
1920: XII 8 - XII 12 115 

Die holländische Ausgabe von Casanovas Heimfahrt, sehr schöne 
Ausgabe trifft ein.- 

Am Weiher mühselig ein paar Verse.- 
Mit Heini ein Schumann Quartett. 
Las „Das Erbe“ (Mscrpt.), von Dr. Beerli, St. Gallen (von H. K. mit- 

gebracht); kluges, gar nicht übles Stück - 
- Mit 0. Abends nur noch ein paar Worte. 

9/12 0. reist früh nach München, zu Lucy v. J., will, womöglich mit 
ihr, vor Weihnachten zurück sein. 

Vm. dictirt Briefe. 
Nachm, am Weiher.- Nervenentspannung durch O.s Abwesenheit.- 
Z. N. bei Julius’; mit Hajek, und Simon.- Nachher noch einige 

Leute.- 
10/12 Stadt Besorgungen.- Bank. (Hr. Kugel.) - 

Im Rose Qu. (Beethoven), mit Kolap.- 
11/12 Vm. bei Gisa. Im Grund nichts neues. Die Gerüchte von der be- 
vorstehenden Scheidung seit Herbst vor. Jahres;- genau, wie ichs ihr 
prophezeit;- ganz allgemein. Die allgemeine Stimmung gegen sie, wie 
nicht anders möglich - auch wenn sie sich nicht durch ihr ganzes Ge- 
baren und Verhalten ins Unrecht gesetzt hätte. Gisa muß sie verthei- 
digen (ihr Wesen). Das groteske bleibt, daß gewiß zu 9/io 0. selbst 
durch ihr Herumreden an dem allgemeinen Geschwätz schuld. Die 
„Oeffentlichkeit“ setzt ganz deutlich ein: von ihrer Reise nach Salz- 
burg August 19 (wie hatt ich sie gewarnt!), und unserm Besuch auf 
dem Kreuzberg bei Alma, der 0. ihr Herz ausschüttete.- 

Nm. Paul Friedmann; wegen Inscenirung des Reigen. 
Am Weiher - so gut und schlecht es eben ging 
Schott kam; wegen des Medardus Film.- 
Im Kino. (Erster Theil von „Herrin der Welt“.) - 
Mit Heini Beethoven Septett. 

12/12 S.- Seit 0. fort, bessrer Schlaf,- sieben Stunden durch, mit leb- 
haften Träumen. 

Immerhin in Verbitterung und Erbitterung erwacht. Wird wohl 
auch äußerlich irreparabel sein.- Allgemeiner Ekel. Ganz besondern 
Widerwillen gegenüber Dr. Hock, Burgtheater (den ich seit Monaten 
nicht sprach) wo ich Antipathie und Feigheit mir gegenüber latent 
oder vielmehr wirksam fühle.- Die Ohren zum verzweifeln.- 

- Begann gestern Gundolfs George zu lesen. Außerordentliches Ni- 
veau.- 

Bei Dr. Altmann Sitzung Autorengesellschaft. 


